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Als edles Beifpiel (ei die ältefte Anf’calt diefer Art, das 1872 durch Bazg/c/zz'nger “ haö‘ö' dm

in das Leben gerufene mechanifch-technifche Laboratorium an der technifchen Hoch- Ä ec nnte 'Laboratorium

fchule zu München (Gehe auch Art. 511, S. 463), wovon in Fig. 382 u. 383 358) die \ „Z“h

Grundriffe des Erd- und Obergefchoffes dargel‘cellt find, vorgeführt. .quc m
Die Raumvertheilung in diefem Gebäude ift aus den beiden unten fiehenden Plänen erfichtlich;

die Stockwerkshöhe beträgt im Erd- und Obergefchofs je 3,7 m; doch reicht der Saal mit der %rder’fchen

Prüfungsmafchine durch beide Gefchoffe hindurch, hat aber in Fufsbodenhöhe des Obergefchofi'es eine

ringsum laufende, auf eifernen Confolen ruheude Galerie erhalten (Fig. 382). Der Raum, welcher in

Fig. 382.
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Obergefchofs.  
Fig. 383.
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Mechanifch—technil'ches Laboratorium der technifchen Hochfchule zu München 359).

Fig. 383 als »Grofse \Verkflätte« bezeichnet iii, war urfprünglich als hydraulil'ches Laboratorium ge—

dacht; defshalb wurde diefem Raume eine lichte Höhe von 4,5 m gegeben und in einem darüber befind-

lichen Halbgel'chol'fe (von 2,3 m lichter Höhe) ein größerer \Vall'erbehälter aufgeftellt‚ der nicht nur durch

die Fenlter in den Langwänden, fondern auch durch Deckenlicht erhellt werden kann. Aus gleichem

Grunde befindet fich im Raume felbft noch ein kleinerer Wafferbehälter mit \VafTer-Ableitung in (einer

Mitte; ferner find auch die Fundamentfteine unter diefem Behälter zur Aufftellung der h'Iefs-Inl'lrumente,

die beiden gegenüber liegenden, in das Freie führenden Thüren etc. vorhanden. Indefs kommen alle diefe

Einrichtungen auch anderen Zwecken zu Gute, namentlich Cement-L'nterfuchungen etc.

353) Nach freundlichen )Iittheilungen des Herrn Profel'fors [»‘mg/cln'nger in München.


